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Einstiegsaufgabe
TB  7/8-3 Grundlegendes für Funktionen

Handytarife
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Oft steht in der Zeitung, dass viele Schülerinnen und Schüler sehr viel Geld für ihr Handy ausgeben. Daher beschließt die Klasse 7f zusammen mit ihrem Mathematiklehrer, in ihrer Schule über Handy-Kosten zu informieren.

Die Klasse hat Angebote verschiedener Anbieter gesammelt (Stand 2004):


• keine Grundgebühr, pro Minute zum anderen Handy oder ins Festnetz 17c


• 4,95€ Grundgebühr, pro Minute zum anderen Handy oder ins Festnetz 10c


• 14,79€ Grundgebühr, pro Minute zum anderen Handy oder ins Festnetz 6c

Aufgabe 1:
Stelle selbst aktuelle Angebote zusammen.

Nach einigen Diskussionen in der Klasse ist klar, dass graphische Darstellungen für eine Präsentation unbedingt notwendig sind. Da die Klasse gerade gemeinsam neue Taschenrechner angeschafft hat, sind alle ganz sicher, dass die Rechnerei für Wertetabellen und die maßstabsgerechte Zeichnungen viel Spaß machen werden.
Aktuelle Taschenrechner können Werte für Wertetabellen ausrechnen, wenn du als Eingabe die nötigen Informationen lieferst:


• eine Formel zur Berechnung des Preises in Abhängigkeit von der Gesprächsdauer


• den Anfangswert und den Endwert für die Zeit sowie die Schrittweite
Informiere dich über die „Fähigkeiten“ deines Taschenrechners. Vielleicht brauchst du für die Wertetabelle nur eine Formel und drei Zahlen (Startwert, Endwert und Schrittweite) einzugeben.
Auf jeden Fall kannst du mit einer Tabellenkalkulation so arbeiten. Falls du das noch nie gemacht hast, informiere dich bei deinem Mathematiklehrer.
Aufgabe 2:

Erstelle Wertetabellen für jeden Tarif bis zu einer Gesprächsdauer von 2h pro Monat, plane außer der Minuten-  und der Preisspalte weitere drei Spalten für Maße zum Zeichnen ein.

Vor dem Aushang von großen Schaubildern in der Schule wird die graphische Darstellung der drei Tarife in einem Koordinatensystem auf DinA4-Blättern im Querformat getestet. An allen Seiten soll ca. 1,5 cm Rand bleiben. Den restlichen Platz füllt das Koordinatensystem aus. Durch den passenden Maßstab wird erreicht, dass das Koordinatensystem gut ausgenutzt wird.
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Aufgabe 3:

Ergänze deine Wertetabellen durch je eine Spalte mit Millimeterangaben zum Zeichnen.
Hinweise:

1. Du kannst die Zahlen einzeln ausrechnen.
2. Eine weitere Spalte in der Tabellenkalkulation hilft auch weiter.
3. Du kannst in deinem Taschenrechner die Formel ändern und die Millimeterwerte direkt 
ablesen. 

Wenn du es so machst, schreibe gleich  eine Gebrauchsanweisung dazu für deine Klasse.
Zeichne die drei Tarife sauber mit drei Farben ein.

Damit die Handy-Kosten abschreckender aussehen, könnten die Zeichnungen auch im Hochformat ausgeführt werden. Dazu und auch für den großen Aushang auf Stellwänden werden neue Millimeterangaben gebraucht.
Aufgabe 4:

Schreibe genau auf, wie du zu einer Wertetabelle und einem vorgeschriebenen  Koordinatensystem die passenden Millimeterangaben berechnen kannst.
Aufgabe 5:

Welche Empfehlung gibst du Viel-Telefonierern, welche Wenig-Telefonierern?

Wie groß ist der Unterschied der monatlichen Telefonkosten bei den einzelnen Tarifen, wenn jemand 800 Minuten pro Monat telefoniert?

Wenn du einen besonders günstigen Tarif kennst, nimm ihn in die Empfehlung auf.

Fertige zusammen mit Klassenkameraden große graphische Darstellungen für die Information der anderen Klassen an.
Aufgabe 6:

Koordinatensysteme werden oft ca. 10cm x 10cm groß gezeichnet. Der Maßstab auf den Achsen soll so gewählt sein, dass das Koordinatensystem fast vollständig genutzt wird. Bei 
einer physikalischen Messung sind die folgenden Daten erfasst worden:

	x-Achse (t)
	0,00
	1,10
	1,90
	2,50
	3,30
	3,70
	4,10
	4,30
	4,90
	5,20
	5,70
	6,30

	y-Achse (s)
	0,00
	5,95
	17,65
	31,05
	53,34
	67,15
	82,22
	90,03
	118,10
	133,00
	159,25
	194,50

	x in mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	y in mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



Übertrage die Daten in eine Tabellenkalkulation und setze in den beiden unteren Zeilen Formeln zur Millimeterberechnung in einer 10cm x 10cm großen Zeichnung ein. Kontrolliere einige Ergebnisse mit deinem Taschenrechner.

Zeichne die Messpunkte in ein Koordinatensystem.

Hinweis: Es muss sich eine schöne, runde Reihe von Punkten ergeben.
A3-Blatt 3

Handytarife

Aufgabe 7:

Geübte Fallschirmspringer springen aus Flugzeugen in großer Höhe, ohne sofort den Fallschrim zu benutzen. Erst nach einigen Sekunden wird der Schirm geöffnet und der Sprung mit geringerer Geschwindigkeit bis zur Landung fortgesetzt.
Die Messungen bei einem Sprung haben ergeben:
	Zeit (s)
	0
	2
	4
	6
	8
	10
	20
	30
	40
	50
	60

	Höhe (m)
	4000
	3980
	3930
	3860
	3760
	3610
	3125
	2625
	2125
	1625
	1125

	x in mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	y in mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zeit (s)
	63
	70
	80
	90
	100
	110
	120
	140
	200
	250
	

	Höhe (m)
	975
	940
	890
	840
	790
	740
	690
	590
	290
	40
	

	x in mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	y in mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



Übertrage die Daten in eine Tabellenkalkulation und setze in den beiden unteren Zeilen Formeln zur Millimeterberechnung in einer 20cm x 15cm großen Zeichnung ein. Kontrolliere einige Ergebnisse mit deinem Taschenrechner.

Zeichne die Messpunkte in ein Koordinatensystem.
Beschreibe, wie sich die Geschwindigkeit des Springers im Verlauf des Sprungs ändert.
Aufgabe 8:

Die gegebene Graphik ist ein Beispiel dafür, dass es manchmal nicht empfehlenswert ist, beide Koordinatenachsen bei 0 beginnen zu lassen, weil dadurch das Koordinatensystem nur zu einem kleinen Teil genutzt wird.
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Lies aus der Graphik möglichst genau viele  x-y-Wertepaare für x zwischen 0 und 4 ab und trage sie in eine Tabelle ein.

Entwickle daraus eine neue Zeichnung für diesen Graph ungefähr im Standardmaß 10cm x 10cm,  bei der die y-Achse bei 50 beginnt und die x-Achse von 0 bis 10 reicht.
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Hier soll der Graph einer Funktion eingezeichnet werden, deren Funktionswerte so zwischen 80 und 100 liegen.


Ich kann die Grafik nicht übertragen.


Evtl. könnte Aufgabe 8 auch wegfallen, weil sie nicht an Vorheriges anschließt.
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